
Donnerstag, 23.06.2022 | 17:00 - 19:30 Uhr | Hörsaal 2101 im TTU (Meyerhofstraße M28, Campus Oberer Eselsberg, 89081 Ullm)

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Patientinnen und Patienten sowie alle Interessierte,

die Deutsche Krebshilfe fördert seit 2007 eine begrenzte Zahl Onkologischer 
Spitzenzentren, darunter das CCCU, die ihre Aktivitäten in verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften stukturieren.

Die Arbeitsgemeinschaft Palliativmedizin veranstaltet im Rahmen ihrer halb-
jährlichen Treffen jeweils öffentliche Symposien. Zu diesen Symposien sind 
Interessierte ebenso herzlich willkommen wie alle Mitarbeiter*innen der medi-
zinischen Versorgung, aus den Bereichen Sozialer Beratungsdienst, Seelsorge, 
Hospizdienste und Psychoonkologie.

Das CCCU (Tumorzentrum Alb-Allgäu-Bodensee, Ulm) ist Gastgeber des 9. 
Netzwerksymposiums mit gleichzeitiger Würdigung des 10jährigen Jubiläums 
der AG Palliativmedizin.

Die Veranstaltung richtet den Blick auf die palliativmedizinische Versorgung 
in der Pandemie. Vieles war in Zeiten von Covid-19 nicht, oder nur sehr ein-
geschränkt möglich, so zum Beispiel palliativmedizinische Angebote auf den 
Stationen.

Es stellt sich uns allen die wichtige Frage, wie wir die Strukturen in der Pande-
miezeit erhalten können bzw. welche Lösungsansätze es gibt – kurzum: was 
können wir aus der Pandemie lernen, um derartigen Ereignissen auch zukünftig 
kompetent entgegenzutreten?

Wir haben ein interessantes Programm für Sie zusammengestellt und laden 
Sie ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Im Anschluss an die jeweiligen 
Vorträge freuen wir uns auf einen regen Austausch mit Ihnen.

17:00 Uhr | Begrüßung
Prof. Dr. med. S. Stilgenbauer | Ärztlicher Direktor des CCCU, Universitätsklinikum Ulm

17:10 Uhr | Kommunikation durch Musik
Pfarrer M. Enz | Evangelische Klinikseelsorge, Teammitglied Palliativstation, Universitätsklinikum Ulm

17:20 Uhr | Grußwort durch die Deutsche Krebshilfe
G. Nettekoven | Vorstandsvorsitzender Deutsche Krebshilfe, Bonn

Moderation Teil 1:
Dr. med. S. Schönsteiner M.Sc. | Oberarzt, Leiter Palliativstation, Klinik für Innere Medizin III, Universitätsklinikum Ulm

17:30 Uhr | Interdisziplinäre Zusammenarbeit in der Pandemie
PD Dr. med. M. Neukirchen | Zentrumsleitung, Interdisziplinäres Zentrum für Palliativmedizin (IZP), Universitäts-
klinikum Düsseldorf

17:45 Uhr | Diskussion

18:00 Uhr | Pause – Imbiss und Gelegenheit zum Besuch der Ausstellerstände „Markt der Möglichkeiten“

Moderation Teil 2:
Dr. med. S. Schönsteiner M.Sc. | Oberarzt, Leiter Palliativstation, Klinik für Innere Medizin III, Universitätsklinikum Ulm

18:30 Uhr | Palliativmedizin & Hospizarbeit in einer Pandemie – PallPan-Projekt Deutschland
Prof. Dr. med. S. Simon | Oberarzt am Zentrum für Palliativmedizin und Leitender Arzt des Palliativmedizinischen 
Dienstes (PMD), Universtitätsklinikum Köln

18:45 Uhr | Diskussion

19:00 Uhr | Hospiz- und Palliativversorgungsnetzwerk Ulm
Dr. med. R. Mayer-Steinacker | Oberärztin am CCCU, Universitätsklinikum Ulm

19:15 Uhr | Leitung der Palliativstation - Symbolische Staffelübergabe an Herrn Dr. Schönsteiner
Dr. med. R. Mayer-Steinacker | Oberärztin am CCCU, Universitätsklinikum Ulm

19:30 Uhr | Schlussworte
PD Dr. M. Tewes | Leitung AG Palliativmedizin am Universitätsklinikum Essen, Sprecherin der AG Palliativmedizin, 
CCC-Netzwerk der Deutschen Krebshilfe

Palliativmedizin in Pandemiezeiten –
Netzwerke für Krebspatient*innen am Limit

PALLIATIVMEDIZIN
- mit Bürgerforum -

Im Netzwerk der von der Deutschen Krebshilfe ge-
förderten Onkologischen Spitzenzentren

9. 9. SYMPOSIUMSYMPOSIUM

Prof. Dr. C. Ostgathe       PD Dr. M. Tewes       Prof. Dr. S. Stilgenbauer

Anmeldung
Universitätsklinikum Ulm
Geschäftsstelle CCCU | Ute Pöhler
Albert-Einstein-Allee 23 | 89081 Ulm
sekr.cccu@uniklinik-ulm.de

Ansprechpartner vor Ort

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Stephan Stilgenbauer
Dr. Regine Mayer-Steinacker
Dr. Stefan Schönsteiner

Sprecher*in AG Palliativ-
medizin
PD Dr. Mitra Tewes
Prof. Dr. Christoph Ostgathe

Koordinationsstelle Palliativ-
medizin im Netzwerk der 
deutschen Comprehensive 
Cancer Center
PD Dr. Susanne Gahr
Dr. Julia Berendt
Martina Börner
ccc-koordination-pm@uk-erlangen.de

Allgemeine Informationen
www.ccc-netzwerk.de/arbeits-
gruppen/palliativmedizin.html

Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Anerkennung als Fortbildungs-
maßnahme wurde bei der Ärzte-
kammer (LÄK) beantragt.

Diese Veranstaltung wird von der 
Deutschen Krebshilfe gefördert 
(Gesamtsumme: 2.750,00 €)

PROGRAMM

Im Foyer in N27 fi nden Sie einen „Markt der Möglichkeiten“. Lokale Einrichtungen stellen sich vor und stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.


